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Tageblatt . "WAI

IKrjcheiiit täglich .
Preis vierteljährlich tu Durlach 1 Ml . r Pf.
Im Reichsgebiet Ml . l .rs ohne Bestellgeld. Samstag den 3 . Oktober EtnrückungLaebühr per »iergefpaltene

Seile s Pf . Inserate erbittet man bi»
spätestens io Uhr vormittags.

1SV3.
MndwirtschaMchcHauaussteDmg
Mkach, Sk - 28. Sept. i !»U3.
Bei der am 26 . September in Verbindung

> Wider landw. Gauausstellung vorgenommenen
k glichen Prämiierung von Rindvieh für den

Msbezirk Durlach hat die aus dem Großh .
Achtinspektor Leyendecker von Heidelberg ,
M Bürgermeister Vogel von Stupferich, dem
Kezirksrat Reiff von Söllingen und dem
Aürgermeister Herbst von Hochstetten be¬
stehende Kommission folgende Prämien und
Weggelder zuerkannt :

1 . Für Farren je eine Prämie von 75 Mk. den
Gemeinden Süllingen , Langensteinbach und Stupferich .

Weggelder von je 20 Mk. den Gemeinden Wein¬
garten, Berghausen und Jöhlingen .

2. Für bereits im vorigen Jahr prämiierte Kühe
je eine Zuschlagsprämie von 30 Mk.:

Jakob Cramer in Berghausen ,
Aug . Melcher in Ĵöhlingen ,
Lorenz Vorderer in Jöhlingen ,
Karl Schäfer in Singen ,
Jakob Becker in Langensteinbach,
David Löffler in Palmbach ,
Johann Raviol in Palmbach ,
Anton Eldracher in Stupferich .

Ferner erhielt ein Weggeld von 10 Mk .:
Eduard Eldracher in Stupferich .

3 . Für bereits im Jahr 1901 prämiierte erhielten
eine Zuschlagsprämie von je 30 Mk.:

Michael Becker in Stupferich ,
Karl Weiler in Stupferich ,
Wilhelm Hummel in Weingarten ,
Franz Vorderer in Jöhlingen .

4 . Für die im laufenden Jahr erstmals vor«
geführten Kühe je eine Prämie von 30 Mk. :

Wilhelm Stucky in Untermutschelbach,
Franz Reiff in Söllingen ,
Wilhelm Bodemer in Auerbach.

Weggelder erhielten :
Jakob Gntmann in Auerbach 10 Mk.,
August Siegrist in Grötzingen 5 Mk.,
Christian Lust in Hohenwettersbach 5 Mk.,
Sylvester Fabry in Jöhlingen 10 Mk.,
Josef Wenz in Söllingen 10 Mk.,
Rudolf Kunz in Stupferich 10 Mk .,
Schäfer in Singen 10 Mk.

5 . Für Kalbinnen je eine Prämie von 30 Mk. :
Heinrich Kindler in Wolfartsweier ,
Wilhelm Mayer in Untermutschelbach.

Weggelder erhielten :
Karl Müller in Aue 5 Mk.,
David Löffler in Palmbach 10 Mk.,
Albert Lutz in Stupferich 10 Mk.

Jeuilletorr . 2)

In goldenen Ketten .
Roman von F . Sutau .

(Fortsetzung.)
Kurt Adloff besaß einen guten Teil jenes

Elichen, beneidenswerten Leichtsinns , der Frau
Sorge nicht so leicht an das Leben herankommen
jüßt, und für die Schönheiten des Erdendajeins
Ate Kurt ein offenes Auge . Daß ihn das
Schicksal sehr weich gebettet, konnte man nicht
Seuide behaupten. Er mußte sich durchschlagen

Offizier mit seiner Gage und einer kleinen
Alle, die ihm seine verstorbenen Ellern hinter-
«Mn halten. Und nun mußte er sich auch noch"

erblich in ein armes Mädchen verlieben, wo
§ doch mit seiner hübschen , liebenswürdigen
Ähnlichkeitbei einemreichen,vornehmenMädchenEte sein Glück machen können . Mit Allgewalt
Mte es ihn gepackt, als er zum erstenmal in
«aleskas große dunkle Augen geblickt. Damals

Weihnachten hier auf dem See , der erst
jE einigen Tagen zu Eis erstarrt, war es ge¬
schehen . Sie waren bei dem Schlittschuhlaufen
Wulmengeprallt , er legte , um sie vor dem Hin-
^ llen zu bewahren, die Arme fest um die leichte
destalt und sah dabei in das jungendfrische

Für die mit der landw . Gauausstellung
verbundene Prämiierung waren im ganzen
17 Kommissionen von je 3 bis 5 Mitgliedern
tätig, welchen die Aufgabe zufiel , nach Maß¬
gabe des aufgestellten Prämiierungsplans die
Preisverteilung vorzunehmen .

Da sämtliche Abteilungen reichlich mit
preiswürdigen Tieren und Produkten beschickt
waren , hatten die Preisrichter kein leichtes
Amt ; die ihnen zur Verfügung stehenden
Preise konnten nur für die hervorragendsten
Leistungen zuerkannt werden . Die Arbeit der
Prämiierungskommissionenwar gegen 12 Uhr
vormittags soweit beendigt , daß um sjl Uhr
die Preisverkündung und Vorführung der
prämiierten Tiere stattfinden konnte.

Die Besitzer der zur Ausstellung gebrachten
staatlich prämiierten 52 Zuchtstuten , von
welchen 22 dem kaltblütigen , 19 dem halb-
blütigen und 9 dem warmblütigen Schlag an¬
gehörten , erhielten jeder das für die Vor¬
führung ausgeworfene Weggeld von 10 Mk.

An Prämien und Weggeldern wurden zu¬
erkannt :

1 . Für Jungfarren im Alter von 6—18 Monaten .
(Prämiierungskommission : Bezirkstierarzt Kohlhepp-
Karlsruhe , Altbürgermeister Schöpf - Oeschelbronn,
Gemeinderat Christian Jäger - Weingarten , Bürger¬
meister Oberlin - Liedolsheim ) :

Ein 1 . Preis von 40 Mk. der Gemeinde Malsch.
Drei 2 . Preise von je 30 Mk. :

Gemeinde Knielingen ,
Gottfried Friedrich Ernel in Knielingen ,
Gemeinde Langensteinbach .

Fünf 3 . Preise von je 20 Mk. :
Gemeinde Rußheim .
Gemeinderat Christian Ruf in Stein ,
Ferdinand Friedr . Bcrgdold in Rußheim ,
Lorenz Brandner in Rmklingen ,
Gärtner August Hager in Liedolsheim .

Weggelder von je 10 Mk. erhielten :
Heinrich Furrer in Rüppurr ,
Franz Reiff in Söllingen ,
Fritz May in Gochshenn ,
Bürgermeister Fuchs in Stein .

2 . Für Zuchtrinder im Alter von 6 Monaten bis
2 Jahren . (Prämiierungskommission : Bezirkstierarzt
Steibing -Pforzheim,Accisor Axtmann -Burbach , Bürger¬
meister Ziegelmeyer - Langenbrücken , Bürgermeister
Schmidt -Rußheim ) .

Ein 1 . Preis von 20 Mk. :
Jakob Schmidt in Rußheim ._

Gesicht und in die leuchtenden Augen Valeskas .
Dann liefen sie zusammen Hand in Hand , und
und es war , als hätten sie sich schon lange Jahre
gekannt ; Valeska hatte an diesem Tage nur den
einen Kummer, daß ihre Handschuhe sehr alt
und defekt waren , und zwei rosige Fingerspitzen
sich keck aus der dunklen Umhüllung heraus¬
drängten.

Wer konnte denn aber auch so etwas ahnen,
die Bekanntschaft eines stattlichen Leutnants
gleich bei dem ersten Schlittschuhlaufen zu machen!
Wie ein wunderschönerTraum erschien ihr alles .
Ein Glück war es, daß ihre Schwestern dem
Eissport nicht huldigten , die hätten sie gewiß
sehr bald mit spöttischen Worten aus diesem
Traum gerissen. So aber konnte sie denselben ,
ihr süßes Geheimnis sorgfältig hütend, weiler¬
träumen , Tage und Wochen lang .

Wieder und wieder trafen sie sich auf der
Eisbahn , und heute , wie hatte er doch gesagt :
Wir sind beide noch jung , wir können warten.
Das war doch beinah wie eine richtige Liebes¬
erklärung, und dabei hatte er ihr die Hand ge¬
drückt. Verblüfft blickte Valeska dabei auf
Klaras Handschuh , dem solche Auszeichnung, von
einem weißen Leutnantshandschuh berührt zu
werden , wohl noch nicht widerfahren war.

Freilich, daß er kein Vermögen hatte, das
war recht dumm ! So jung wie Valeska war,

Zwei 2 . Preise von je 15 Mk. :
Johann Weber in Busenbach,
Ludwig Geiß in Rußheim .

Fünf 3 . Preise von je 10 Mk. :
Samuel Kübler in Karlsruhe ,
Theodor Roth in Rußheim ,
Josef Müller in Busenbach,
Friedrich Stucky in Untermutschelbach,
Jakob Braun in Untermutschelbach.

Weggelder erhielten :
Mich.Biedermann in Untermutschelbach 10 M .,
Jakob Schmidt in Rußheim 10 Mk.,
Christian Schuster in Grünwinkel 5 Mk.,
Friedrich Kornmüller in Rüppurr 5 Mk.,
Jakob Becker in Langensteinbach 5 Mk.

3 . Für Zuchtfamilien . (Prämnerungskommission :
Bezirkstierarzt Gehri-Bruchsal , Bürgermeister Kastner-
Mörsch, Altbürgermeister Schabinger -Nußbaum , Bür¬
germeister Beißmann -Ubstadt , Altbürgermeister Schmid -
Huttenheim ) .

Ein 1 . Preis von 50 Mk. :
Erziehungsanstalt Flehingen .

Drei 2 . Preise von je 40 Mk . :
L . Borell in Durlach ,
Jakob Becker in Langensteinbach ,
August Wagner in Wössingen .

Fünf 3 . Preise von je 30 Mk. :
Christian Zoller in Durlach ,
Karl Weiler in Stupferich ,
Kornelius Hauth in Stafforth ,
Anton Kist in Stupferich ,
Albert Lutz in Stupferich .

Für vorgeführte Kühe erhielten von derselben
Kommission ein Weggeld von je 10 Mk. zuerkannt :

Lorenz Brander in Rinklingen ,
Johann Schlehr in Rinklingen ,
Ludwig Geiß in Rußheim .

4 . Für Ziegen . (Prämiierungskommission : Bezirks¬
tierarzt Kohlhepp-Bretten , Bürgermeister Heil-Neudorf ,
Bürgermeister Linder-Hagsfeld ) .

». für Böcke . Zwei 1 . Preise von je 15 Mk. :
Christian Kühnle in Weingarten ,
Lorenz Meid in Neudorf .

Ein 2 . Preis von 10 Mk. :
Gemeinde Hohenwettersbach ,

b . für Ziegen . Zwei 1 . Preise von je 10 Mk. :
Adolf Betz in Durlach ,
Jakob Forschner in Durlach .

Zwei 2 . Preise von je 5 Mk. :
Michael Herzog Wtb . in Neudorf ,
Jakob Gräber in Hohenwettersbach .

(Schluß folgt .)

Hagesneuigkeiten.
Bade«.

fi Karlsruhe , 2 . Okt. Ein 23 Jahre
alter, aus Stuttgart gebürtiger Bankbeamter
von der Macht des Reichtums hatte sie doch
schon einen ziemlich klaren Begriff , dafür hatten
die Mutter und die Schwestern gesorgt. In den
Augen der letzteren war eine reiche Heirat das
Lebensziel. Liebe sei Nebensache , sei eigentlich
Unsinn , pflegten sie im intimen häuslichen Kreise
zu erklären. Was wußten die denn aber auch
von dem Zauber solcher ersten Liebe . Sie sollten
nur einmal so in der klaren Winterluft an der
Seite des Geliebten über die glatte Bahn dahin¬
fliegen und seinen guten, ehrlichen Worten lauschen ,dann würden sie wohl auch anders über die
Liebe denken lernen. Nicht jedem war wohl
solch ein hohes Glück beschicken, darum wollte
es Valeska festhalten und es nicht hingeben für
allen Glanz und Reichtum der Welt ! Vernahm
sie vielleicht die mahnende Stimme, die in solchen
Weihestunden des Lebens bisweilen zu uns spricht ,
um uns an die Vergänglichkeit alles Erden¬
glücks zu erinnern, oder ging sie ungehört an
ihrem leichtlebigen Sinn vorüber ?

„Wenn nur kein Tauwetter eintritt, dort im
Westen steigen so verdächtige Wolken auf !" sagte
jetzt ihr Begleiter.

„Tauwetter ! Ach , das wäre ja schrecklich !"
rief Valeska und sah ganz erschrocken aus, denn
wenn das Eis schmolz, dann hatte ja alle Herr¬
lichkeit ein Ende, dann war es vorbei für alle
Zeit mit diesem wunderbaren Vergnügen hier.



schwindelte einer Kellnerin , der er das Hei¬
raten versprach , über 4060 Mk . ab , worauf er
verduftete .

— An die Radfahrer wendet sich die
Karlsruher Polizeidirektion mil der folgenden
amtlichen Bekanntmachung : Mehrfache Be¬
schwerden über rücksichtsloses Radfahren und
wiederholte Polizeimeldungen von Unfällen ,
welche Radfahrer verschuldeten , geben Anlaß ,
die Radfahrer vor den Folgen der Zuwider¬
handlungen gegen stiabenpolizerliche Vorschriften ,
namentlich des zu raschen Fahrens oder Ein¬
biegens in Straßen , des Fahrens auf falscher
Straßenseite , des Unterlassens eines Glocken-
fignals oder Fahrens mit unbeleuchtetem Rade
hiermit dringend zu warnen . Um dem gemein¬
gefährlichen Treiben , wie es besonders an
jüngeren Radfahrern beobachtet wird , wirksamer
zu begegnen , werden künftig die Polizcistrafen
erhöht und schwerere Fälle , die sich zur Ver¬
folgung wegen Körperverletzung eignen , der
Staatsanwaltschaft mitgeieilt werden . Die
Schutzmannschaft hat neuerdings Weisung zum
strengen Einschreiten erhalten . Radfahrer , welche
auf Zuruf oder Wink eines Schutzmanns nicht
anhallen , haben gewaltsames Anhalten zu ge¬
wärtigen und etwa hieraus entstehende Be¬
schädigungen auf sich zu nehmen .

Ltedolsheim ( Amt Karlsruhe ) , 2. Okt .
Gestern nacht entstand hier ein Brand , dem
acht Scheuern und sieben Vieh - und
Schweineställe zum Opfer fielen . Die
Enlstehungsursache ist noch unbekannt .

-
st Mannheim , 2 . Okt . Gestern abend

hat sich aus noch unbekannter Ursache ein hier
wohnhafter Kaufmann aus Berlin neben dem
Friedhofpark durch einen Revolverschuß in den
Mund getötet . Der Verlebte ist 66 Jahre alt .

ff Fr ei bürg , 2 . Okt . Die diesjährige
Landesversammlung der Zentrums¬
partei wird Dienstag den 6 . Oktober , nachm .
22 Uhr in Rastatt , Gasthaus zur Krone , ab -
gehalten werden . Als Beratungsgegenstände
sind vorgesehen : 1 . Politische Lage in Baden ,2. Situation bei den Landtagswahlcn im all¬
gemeinen und in den einzelnen Bezirken , 3 . Aen-
derung der Parten Organisation in der Richtung ,
daß das Zentralkomitee aus einer größeren
Zahl von Mitgliedern als bisher bestehen und
ans seiner Mitte heraus ein geschäftsführender
Ausschuß bestellt werden soll, 4 . Neuwahl des
Zentralkomitees .

Deutsches Reich .* Köln , 2. Okt . Nach der gestrigen Ent¬
hüllungsfeier der Denkmäler Kaiser Fried¬
richs und der Kaiserin Augusta sandte
Oberbürgermeister Becker an den Kaiser folgen¬
des Telegramm : „Die Denkmäler , welche Kölns
Bürgerschaft in Dankbarkeit , Liebe und An¬
denken an die Majestäten des Kaisers und
Königs Friedrich und der Kaiserin und Königin
Augusta errichtet hat , sind soeben unter dem
Jubel der Bevölkerun g und begeisterten Hoch-

„ Sehen Sie doch nicht so furchtbar entsetzt
aus, " lachte Leutnant Adloff . „ Der Frühling
naht , wo die Welt mit jedem Tage schöner
wird !"

„ Ja , aber ich — ich kann dann nicht so oft
allein ausgehen !" bemerkte Valeska . „Nach dem
Eise da erlaubt es Mama schon , denn begleiten
können sie mich nicht. Sie denken zu Hanse ja
überhaupt immer noch , daß ich ein halbes Kind ,ein Backfisch bin , dem sich höchstens mal ein
Schüler nähert . Wenn sie wüßten - " sie
sah schelmisch zu dem jungen Offizier auf .

„ Lasten Sie die Damen zu Haus nur ruhig
bei diesem Glauben ! " versetzte dieser. „Einem
Backfisch gestattet man meiner Ansicht nach mehr
Freiheit wie den jungen Damen . Der Backfisch
darf noch in Wald und Feld umherstreifen ,
Blumen suchen und dergleichen harmlosen Sport
treiben . Wenn es mit dem Eisvergnügen ein
Ende hat , dann trifft man sich eben wo anders
und setzt das Schönste der Frühlingslieder —

In dem blühenden Rausch dahin zu gehen
Am Arm der zitternden Liebe

in Szene . Kennen Sie dieses Rubinsteinsche
Frühlingslieds "

„Nein , aber es ist gewiß sehr schön," erklärte
Valeska .

„Nun , ich werde es Ihnen seiner Zeit schon
vs . singen."

rufen auf Ew . Majestät in Gegenwart des
Kronprinzen , des Großhcrzogs , der Großherzogin
und des Erbgroßherzogs von Baden feierlich
enthüllt worden . Indem ich Ew . Majestät hier¬
von ehrerbiettgst Meldung erstatte , bitte Ew .
Majestät ich , den allcruntertänigsten Dank der
Stadl Köln dafür entgegen nehmen zu wollen ,
daß Ew . Majestät geruht haben , den Kron¬
prinzen zu beauftragen , in Ew . Majestät Namen
die Enthüllung vorzunehmen ." Der Kaiser sandte
noch an demselben Abend aus Rominten folgende
Drahtantwort : „ An den Oberbürgermeister
Becker , Köln . Ich danke den Herren für die
Meldung von der Enthüllung der von der
Stadt Köln errichteten Denkmäler weiland
Ihrer Majestäten des Kaisers Friedrich und
der Kaiserin Augusta , der ich zu meinem großen
Bedauern nicht selbst beiwohnen konnte . Es
war mir eine besondere Genugtuung , durch die
Entsendung meines Sohnes , des Kronprinzen ,
der Stadt Köln zeigen zu können , wie hoch ich
ihre dem Andenken der beiden hohen Ver¬
ewigten bewiesene Treue schätze. Wilhelm R . "
Heute vormittag unternahmen der Großherzog
und der Erbgroßherzog von Baden eine Rund¬
fahrt durch die Stadt , begleitet von dem Ober¬
präsidenten Nasse , dem Regierungspräsidenten
Balan , Polizeipräsidenten Wiegmann und dem
Oberbürgermeister ; sie besuchten den Dom . den
Kardinal Fischer im erzbischöflichen Palais und
später das Kunstgewerbemuseum . Die Groß -
heizogin besuchte das Marienhospital .* Berlin , 3. Okt . Das Militär - Pen¬
sion s ge setz liegt gegenwärtig dem Staats¬
ministerium zur Beschlußfassung vor . In unter¬
richteten Kreisen hofft man , daß es im Januar
in den Reichstag kommen werde . Festgehalten
wird daran , daß die Höchstpenston bereits bei
35jähriger Dienstzeit erreicht wird und die rück¬
wirkende Kraft auf Kriegsinvaliden beschränkt
wird und die Friedensinvalidttät nur auf die
Verstümmelten ausgedehnt wird .* Berlin , 2 . Okt . Gestern abend nach
Schluß der Fabriken kam es zu Aus¬
schreitungen in der Gegend des Nettelbeck¬
platzes , wo eine Omnibushaltestclle ist. Kutscher
und Fahrgäste wurden belästigt . Die eingreifen¬
den Schutzleute wurden verhöhnt und von allen
Seiten bedrängt . Die Menge , welche die An¬
schlagsäulen in Brand setzte und den Feuer¬
melder beschädigte , mußte mit flacher Klinge
auseinander getrieben werden .

* Hamburg , 3 . Okt . Auf dem Fried¬
hofe zu Ohlsdorf fand gestern die feierliche
Grundsteinlegung eines Denkmals für
die Opfer der Primus - Katastrophe statt .

Kassel , 1 . Okt . Die Revistonsverhandlung
gegen den Direktor der Trebergesellschaft
Schmidt findet am 16 . Oktober in Leipzig statt .

Frankfurt a . M . 2. Okt . Heute morgen
wurde in einem Gasthause an der Alten
Mainzergasse der in den 30iger Jahren stehende
Bierbrauer Georg Fleischhauer aus

Ein drückendes Bild stieg vor den Augen
des jungen Offiziers auf . Er saß am Flügel ,
das einzige kostbare Besitztum , was er sein
Eigentum nannte , und wozu ihm ein kleiner
Lotteriegewinn einst verholfen . In der Fenster¬
nische des trauten Gemachs aber , wo Blumen
dufteten , da lehnte sein junges , schönes Weib ,
dem er all seine Lieblingslieder vorsang . Viel¬
leicht trug er nicht mehr des Königs Rock, viel¬
leicht warf Frau Sorge schon ihren Schatten
auf das endlich erreichte Glück, es sollte ihn
alles nicht kümmern , wenn er nur das holde
Geschöpf hier neben ihm sein eigen nannte , sich
ihm allein diese Blüte erschloß, an seiner Seite
zur vollen Weiblichkeit aufblühte . — Die Ver¬
wirklichung solcher Träume lag nun zwar noch
in weiten Fernen , aber er war Mannes genug ,
den Kampf aufzunehmen mit all den Mächten ,die sich zwischen ihn und sein Lebensglück drängen
wollten .

2.
Wie berauscht wandelte Valeska , nachdem

sie sich von Adloff getrennt , durch die Straßen ,
jedes Wort sich wiederholend , was er zu ihr
gesprochen.

Am liebsten wäre sie noch stundenlang hier
in der Abenddämmerung herumgeschweift , aber
da stand sie schon vor ihrer Wohnung , spät war
es auch geworden , so stieg sie denn langsam die

München mit durchschnittenem Halse j»Bett gefunden . Er starb aui dem Transport
zum Spital . Das Motiv zur Tat ist unbekannt

Darmstadt , 29 . Sepr . Der Zar ist , rztzman der „ Franks . Ztg . " schreibt , kein Fre ^ ivom schnellen Fahren . Der Zug , der ihn hj„ .
her brachte , und derjenige , mil dem er Hetzenach Wien reiste , fuhr nur mit 45 Kilometer-
Geschwindigkeit in der Stunde , also noch
samer als manche Güterzüge . °°

* Stuttgart , 30 . Sept . Während der
Volksfesttage wurde auf dem Volksfestplatz ein
hier wohnhaftes Ehepaar bei der Verausgabung ,
falscher 5 - und. 2 - Markstücke betreten und W
genommen . Bei einer in deren Wohnung vor¬
genommenen Durchsuchung wurden die zur Her¬
stellung der Falschstücke benützten Gipsforme ,und sonstige Vorrichtungen , sowie 300 Marx
echtes Geld gesunden .

* Stuttgart , 2 . Okt . Dem „ Schwab .Merkur " zufolge ist auf das Begrüßungstele -
gramm des evangelischen Bundes aus
Ulm an den Kaiser aus dem geheimen Kabin«
eine Antwort eingelaufen , in welcher der Kchr
für die Begrüßung vielmals danken läßt .

ff BahIingen , 2 . Okt . Ein Dienstmäichu
stieß ein auf einem Wagen befindliches Dunz-
faß herunter , wodurch das 2 jährige Kind des
Feldhüters Friedrich Maurer getroffen und
tot ged rückt wurde .

Oesterreichische Monarchie .
Mürzsteg , 2 . Okt . Kaiser Nikolaus und

Kaiser Franz Josef begaben sich 82 Uhr zur
Jagd . Die Rückkehr erfolgte heute nachmittag.
Der bisherige Jagdverlauf befriedigte die Maje¬
stäten lebhaft . Graf Goluchowski , welcher
bereits im vorigen Jahre mit dem Grafen
Lamsdorf in freundschaftlichen Verkehr ge¬
treten ist , fand auch jetzt Gelegenheit , mit dem
Graten Lamsdorf einen freundschaftlichen Ge¬
dankenaustausch zu pflegen , der im Verlauf de»
Jagdausfluges Fortsetzung finden wird .

— Die „ Morgenpost " meldet aus Wien :
Marie Geistinger hinterließ testamentarisch
dem Verein deutscher Bühncnmitglieder 20 M
Mark .

* Budapest , 3 . Okt . Der Stadthanpt -
mann von Zperies , Stephany , wurde gestern
während des Verhörs eines Sleuerbeamten , der
sich Defraudationen hatte zu Schulden kommen
lassen , von diesem erschossen . Der Steuer¬
beamte beging dann Selbstmord .

England .* London , 3 . Okt . In einer Versammlung
in Utrecht in Transvaal hat Botha , wie
dem Standard telegraphisch mitgeteilt wird,
angekündigt , daß er , Dewet und Delaray sich
demnächst nach Indien begeben werden , um die
dort lebenden unversöhnlichen Buren zur Rück¬
kehr zu bewegen .

Rußland .
* Petersburg , 2 . Okt . Das „Journal

de St . Petersburg " schreibt : Der Besuch, den

Treppe hinauf , und trat in das hell erleuchte»
Wohnzimmer . Unglücklicherweise mußten Klaras
Blicke, die soeben ihr schönes, dunkles Haar aus-
gelöst hatte , sofort auf ihre Handschuhe fallen-

„ Aber Leska , meine Handschuhe ! " rief sie
in Heller Empörung . „Du hast sie Dir richtig
angepreßt und aus aller Fasson gebracht !"

Etwas erschrocken zog die Sünderin die HE
schuhe von den Fingern und stotterte eine Ent¬
schuldigung , daß sie auch nicht daran gedacht
hatte , es vorher zu tun . Ihr war es, als er '

wache sie aus einem wunderschönen Traum , als
käme sie aus einer anderen Welt . Mit verträumten
Augen blickte sie um sich .

„Was hast Du nur ? Wie siehst Du ausr
fragte die Frau Amtsgcrichtsrat , ihre jüngste
Tochter erstaunt betrachtend . .

Das Mädchen sah ja bildschön aus , diese
prachtvollen Farben , diese leuchtenden Auge«,
und dazu der erste Jugendschmelz , den kein
Kunst je wieder ersetzen konnte, wenn er ern
dahin war . Wie schnell er schwand, das kon«
man an ihren beiden älteren Töchtern sehr
Ein schneller Entschluß reifte in dem Jn û
der kleinen , leichtlebigen und doch klugen Da '

Valeska mußte den Ball im Kasino heute
besuchen, ihre taufrische Schönheit durfte n a»

länger im Verborgenen blühen . (» -
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Kaiser augenblicklich Kaiser Franz Josef
^ Satter , must unter den gegenwärtigen Um -

»Lsden eine ganz bes ondere Tragwe i te haben .

K °it Beginn der Unruhen in Mazedonien
^ den die beiden benachbarten und befreundeten

« eiche in treuem Einvernehmen , das von 1897

A als Grundlage ihrer Politik auf dem Bal¬

kan diente , nicht aufgehört hat , tätig an dem

Werte der Pacifikalion zu arbeiten . Dieses

Vorgehen ist durch die Mitwirkung , welches die

andern Großmächte ihm gewährten , unterstützt
morden. Diese Mächte haben die Uneigen -

nützigkeit , welche Oesterreich - Ungarn und Ruß¬

land beseelten , und den hohen Charakter ihrer

Politik gewürdigt . Die feste Sprache , welche

Hse beiden Regierungen in Konstantinopel und

Sofia führten , hatten das Ergebnis , daß kein

Konflikt zwischen der Pforte und Bulgarien
enlstand . Diese Eventualität , die zu drohen

Mn > konnte für den Augenblick beseitigt werden .

M Kabinette in St . Petersburg uud Wien

ß§1, zu sehr sich der Wichtigkeit ihrer Aufgabe
Mßr . die sie übernahmen , als sie die Initiative
B Reformprogramms ergriffen , als daß sie

ßch nicht Rechenschaft davon oblegen sollten ,
daß eine weitere Entwicklung ihrer auf den

Frieden gerichteten Bestrebungen nötig werden
könnte. Während der Zusammenkunft der beiden
Souveräne , die von ibren Ministern des Aus -

I wattigen begleitet sind , bilden die zu ergreifen¬
den Maßnahmen unzweifelhaft den
Gegenstand ihrer Beratungen . Man hat
in Europa Vertrauen zu der warmen Friedens¬
liebe , von der die Akte ihrer Regierungen ge¬
leitet werden . Darum erwartet ganz Europa ,
daß die gegenwärtigen Besprechungen einen
wohltätigen Einfluß auf die Lösung der Balkan¬
krisis üben .

Amerika .
New - Jork , 2 . Okt . Drei Brüder namens

van Warner wurden heute wegen des vor
nahezu 2 Jahren an ihrem Onkel , dem Farmer
Hallenbeck , verübten Mordes in Dannemora im
Staate New - Jork mittelst Elektrizität hin¬
gerichtet .

Eingesandt .
Durlach , 2 . Okt . In heutiger Sitzung des

Bürgerausschusses wurde sowohl von einer
Seite , die mit dem Sachverhalt genau bekannt
ist , als auch durch den Sprecher einer Fraktion
behauptet , ich hätte die Lage , in welche die
Stadt durch meinen eventuellen Weggang ver¬
setzt würde , ausgenützt , um meine Gehaltsfest¬
setzung zu erzwingen . Hiergegen lege ich ent¬
schieden Verwahrung ein . Ich wurde beim Herrn
Bürgermeister nicht wegen Gehaltsfestsetzung ,
sondern nur wegen Freigabe eines Nacbmitlags

vorstellig ; ich gab den Grund hierzu — Vor¬

stellung zum Zwecke der Bewerbung um einen
Posten in einer Stadt — erst an , als ich vom
Herrn Bürgermeister speziell hierum ange¬
gangen wurde . Auf Befragen , warum ich von
hier weg wolle , sprach der Herr Bürgermeister
den Wunsch aus , ich möchte hier bleiben , wobei
er mir sofort das jetzt bewilligte Gehalt anbot .
Dies zur Steuer der Wahrheit und Feststellung
der tatsächlichen Verhältnisse .

Person , Grundbuchbeamtcr .

Marktbericht .
( -) Dur lach , 3 . Oktober . Der heutige

Sch weine markt war befahren mit 76 Läufer¬
schweinen und 396 Ferkelschweincn . Verkauft
wurden 57 Läuferschweine und 396 Ferkel¬
schweine . Bezahlt wurde für das Paar Läufer¬
schweine 30 — 80 für das Paar Ferkel¬
schweine 16 — 22 Infolge der ungünstigen
Witterung waren die Käufer schwach vertreten ,
weshalb auch gegen Ende des Marktes die Preise
ziemlich zurückgingen .

Spielplan des Grotzh . Hoftheaters Karlsruhe .
Sonntag . 4 . Okt . III . außer Ab . ( Große Preise .)

Der Ittug des Möekungen . 1 . Tag : Sie Walküre
in 3 Aufzügen von Richard Wagner . Sieglinde : Josephine
Bohse - Kratz vom Stadttheater in Straßburg als Gast .
Anfang 6 Uhr , Ende halb 11 Uhr .

mit

»rzielt die Hausfrau
» M » o 8uppen - u . 8x6i86n -

« ürrs.
Sehr ausgiebig ! Nicht überwürzen !

Man verlange » » sckriLvZLlrvI » IVür « « !

Arntsverkün - igungsblatt für - en Amtsbezirk Durlach .

Grötzingen .
Zwangs - Versteigerung .

Dienstag - en K. Oktober
1903, nachmittags 2 Uhr , werde
ich in Grötzingen — Zusammen¬
kunft am Rathause — gegen bare
Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Kuh , 1 Ziege , 1 Steinwagen ,
1 Nähmaschine , 1 Nachttisch
mit Marmorplatte und 4600
Cigarren , sowie 10,8 Ar Kar¬
toffeln im Kegelsgrund .

Feldhüter Heidt zeigt die Kar¬
toffeln auf Verlangen vor .

Durlach , 1 . Okt . 1903 .
Eisengrein ,

Gerichtsvollzieher ._

Privat - Anzeigen .
Ein sehr schön möbl . Zimmer

lst sogleich oder auf 15 . Oktober
M vermieten . Wo , sagt die Ex¬
pedition dieses Blattes .

^ ftilMor ^ n schönes , freund -
V ' Mmtt , liches , ist sofort zu
vermieten
- Lissisiekdstr. 5, 2 . St l.

Wblintks Ammer
der Karlsruher Allee (Auer -

Iiratze) an einen besseren Herrn zu
V -nieten . Mit Kaffee Mk . 18 .— .
—fl- an d:6 Exp , d . Bl . erbeten .

gut und ein einfach möb -
tertes Zimmer sind sogleich zu^ »mieten

—- Seöoldstraße 6 , pari .

möbliert , an
anständigen Herrn

zu vermieten
—.— Dauvtttrake 25 , 3 . St .

Eine Kkeidermacherin
noch einige Kunden in und

" »er dem Hause an . Zu erfragen
Wilhelmstraße 8.

«Linern verehcuqen Publikum die ergebenste Mitteilung , daß ich meine

Metzgerei «ad Wurstlerei
bis auf weiteres selbst betreibe .

Achtungsvoll

_ IL Hirireltt zum Anker .

>
d'IfMMP50t7L
KeifMpuIvei '

! 2t

EkübetMitti.
V_ __ ^

ist jede Nachahmung unserer Madeöeuker
Steckenpferd - Liltenmilch - Seise

v. Bergmann L ßo , AadeSeut -Dresden
allein echte Schutzmarke : Steckenpferd .

Dieselbe erzeugt einarles , reines Gesicht ,
rostges jugendfrisches Aussehen , weiße
fammelwelche Haut u. vkendend schöne«
Teiut . L St . 50 Pfg . in beiden Apo¬
theke « _̂ _

Von heute ab ist bei dem Ab¬

bruch des Gebäudes der landwirt¬

schaftlichen Ausstellung noch neues

Holz und Bretter billig zu haben.
Zu erfragen an der Abbruchstelle
oder Gartenstraße 13 ._

Ein bereits neues Seidenpknsch -

Jackett und ein kleines Weißzeug¬
schränkchen billig zu verkaufen .
Näheres bei der ^ Exped . d . Bl .

Ein möbliertes Zimmer
ist sofort zu vermieten

Zehntstrutze 4 .

Vk8 k68ttzM
bestes Stärkungs - und Er -
frischungsmittel für schwache
entzündete Augen und Glieder
ist das seit bald 100 Jahren welt¬
berühmte , ärztlich empfohlene

Kölmschk Wasser
von tob . Obe. kocktsnbei -gec in Neil¬
bronn . Lieferant fürstl . Häuser , Ehrcn -
diplom . Feinstes Aroma , vil -
ligstes Parfüm . In Fl . » 40 u .
70 Pfg .

Alleinverkauf für Durlach
bei > ri »»>t liUix iilc .

Ein Ovalfatz (280
Liter ) , einFaß (70Lit .),
100 Stück leereSäcke
billig abzugeben

Hauptstraße 8 .

Abfallholz,
gesägtes , solange Vorrat reicht , per
Ztr . Mk . 1 . 10 , ist zu haben bei

Ish . Semmler , Ettlingerstr . 11 .
Auf Verlangen wird das Holz

ins Haus gebracht .

^ 8 l 8t unmögüek ,
sied oime krsabrunK eine Vorstcllmix ron
äeo llllrorxleieblicben zVirdanxen xexea alle
llimtimreinigkeiten , ^ asscliltixe et«, äer

OriKml-MemdvM-Leile
ikarlce. vreisclt mit krükugel unü Nreur von

«L t «». , licrli « SUV . , v .
krue . » . Sl . ra macken , kreis xr . 8tclr.
50 kk. bei

6 . SvLvrslLsr , ^ .äler - vroZerie .

Wohnungen ;u vermieten.
Beim neu zu erstellenden Bahn¬

hofe , gegenüber der Haltestelle der
elektr . Bahn , 5 und 10 Minuten¬
verkehr mit Karlsruhe , ohne vis -
ä- vi8 , schöne Herrschaft !. Wohnungen
in Häusern mit Vorgärten von 1 ,
2 , 3 , 4 und 6 Zimmern , Bad ,
Balkon , Küchen , Mansarden , Koch -
und Leuchtgas , Wasserleitung , ev .
Nutzgarten nebst reichlichem Zu¬
behör . Näheres Karlsruher Allee
Nr . 11 Part , bei

Architekt Otto
Eine schöne Wohnung in Uilla

am Turmberg von 3 — 4 Zim¬
mern mit sämtlichem Zubehör in
gesuuber Lage mit herrlicher
Aussicht sofort oder später billigst
zu vermieten

_ Turmbergstratze 27 .
Eine schöne Wohnung von

6 Zimmern vi8 - ll - vis dem Schloß¬
garten ist sofort oder später zu
vermieten

Ettlingerstraße 21 .
Zu vermieten

als Vereinslokal oder als
Bureau rc . ein kleiner hübscher ,
Saat im 2. Stock im

Gasthof zun , Bahnhof .
Eine Wohnung nebst Zubehör

ist sogleich zu vermieten
Aue , Kaiferstraße 75 .

Wohnung mit 4 geräumigen
Zimmern , Mansarde , Speise¬
kammer , Küche , Keller , Wasser und
Gas rc ., alles neu eingerichtet , als¬
bald oder auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Herrenstraße 19 .



Bezugnehmend auf die zuge -
sandteu Programme werden die
verehrt . Mitglieder nebst Ange¬
hörigen zu den am Samstag und
Sonntag stattfindenden Veranstalt¬
ungen nochmals turnfreundlichst
eingeladen .

_ Der Borstand .
AMeriebundSt . Barbara

Lurlach .
Samstag den 3 . Oktober .

abends halb 9 Uhr :
Monatsver sarnrnkrrng

im Lokal (Brauerei Walz ).
Vollzähliges und pünktliches Er¬

scheinen erwartet
Der Vorstand .

M . Besonders sind die jungen
Reservisten eingeladen und stets
willk ommen ._

MkMlliii Durlch .
Morgen nachm .'̂ 2 Uhr : Monats¬

versammlung ,
wozu zahlreiches Er¬

scheinen erwartet

_ Der Vorstand .
Arbeiter - Gesangverein

Harmonie Turlach .
Sonntag den 4 . Oktober .

nachmittags 2 Uhr , findet unsere
vierteljährliche

Mitgliederversammlung
statt . Da der Zusammenschluß der
betr . Vereine auf der Tagesordnung
steht , bitten wir unsere Mitglieder
um vollzähliges Erscheinen .
_ Der Vorstand .

Gasthaus z . grünen Hof
empfiehlt

IIVUVIS HV « In

(süßer ö reißer).
sowie

Samstag L Sonntag :

GebackeneFische
_ Irrih Jorschnev .

Samstag L Sonntag :

gkblckeilk Mlhk
_ im Oöuuenbnäu .

Ia . neue 8slrgurlten
— offen und in Blechdosen —

empfiehlt
Q -- ISImri .

Mein SchimMM
befindet sich jetzt Kronenstraße
Rr . 12 2 . Stock bei Herrn Wein¬
händler Wagner .

Limstisne öüi-KIin.

NationaNikernle Harte ».
Unsere Parteigenossen werden zu der heute Samstag abend8 Nhr in der Karlsbnrg ( 2 . Stock ) stattfindenden Versammlung

freundlichst eingeladen .
A>er Worstanö .

Wirtschaft zum Krokroltit.
Heute abend :

Krosses kröffnungs - Konrert ,
gegeben von der vollständigen Kapelle des diesigen Jnstrumental -
Mufikvereins unter gefl. Mitwirkung des Original - Humoristen
Jakob Fröhlich . — Anfang 8 Uhr .

Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

früher z Lamm.

und ^

Neuen ? ortu § ie8sr
empfiehlt

HeiiLrivIr
Brauerei Walz .

empfiehlt

Süßen Dürkßeirner

zur Sonne .

Neuer Mer Dürkheimkr , weiß und rot ,

Hakhof zum Bahnhof .
frisch eingetroffen

Neuen llliektieimee poetugieeee
empfiehlt von 20 Liter ab billigst die Weinhandlung von

Restauration Schweizerhaus .
Neuer

per Viertel 20

xrinLA . LLxxortlrtor , hell und dunkel.
Es ladet höflichst ein

_ _ HValsv .

6s8tksu8 rum „ grünen Not "

empfiehlt seine geräumigen freundlichen Lokalitäten .
Großer Saal mit Klavier H Theaterlriihne
Vereinen nno Gesellschaften zur Abhaltung bevorstehender Winter¬

festlichkeiten sehr zu empfehlen .
Reine Weine . » Vorzügliche Rüche . » Hriinn Lager¬und Exxortbier ans - er Brauerei A. Hrintz Rarls »

ruhe . * Aufmerksame Bedienung .
Hochachlend

A . Herrminlil
empfiehlt :

Austria «
Schweden »
Haselnutzcreme
Eisenbahn .
Punsch -
Linzer »
Elisabeth «
Trauben -
Zwetschgen » Ruck««.
Apfel - und Ras - j
fst . Vnnd L Rranz
Strentzelkuchen
sft . Rafsee » L Theegebäck
- iv . Rahmsachen
ssO Hfg - Törtchen .

Torte .

>

unübeürollene5 ge!
kÜrMtarwSZeN . Hannover.

ili - -

Käme ! Kiillme !
Vergeht nicht , 0ds1dLun,v

zu bestellen bei
Karl Walz , Schuhmachermstr .,

Hauptstraße 16 (Seitenbau ).

Mädchen - Gesuch .
Ein braves , zuverlässiges

Mädchen , welches schon
gedient hat , findet bei gutem
Lohn sofort Stellung . Zu
erfragen bei der Expedition
dieses Blattes .

§ s6 .is § sil .s LuZiQiliiiQZ von
Drli 2 L 3 .rdsit .6 rl . Msr Lrt . AH .

iiLlis isir rrrlQd . dsstsriZ srrrxiodlsrr .

Lnekärueicoroi,
Durlaob , üolco Haupt - und Xrovoustrasso .

(leverbe - Hack Inönotris - ^ nsstellunx vnrlneli :
» » » » üäekste ^ llßreielilllluZ äcr Lrnocko . . . . »

iH

Handwerker - Verein Durlach .
Handwerksmeister von Durlach und Amtsbezirk , welche einer Ver¬einigung noch nicht ongehören . sind freundlichst willkommen zu unsereram Menstag den 6. Hktoöer , aöends 8 Mhr , stattfindenden Ver¬sammlung (Alte Brauerei Bauer ) . Auch genügt schriftliche Anmeldung .Monatsbeitrag 10 H . Tagesordnung : Vorträge rc. im Interesse derMeister - , Gesellen - , und Lehrlingsprüfungen . Beschlüsse für Handwerks¬kammer . Wünsche und Anträge .

Z)er Worstanö .

Lüsssn NsnZL ,
sowie Samstag und Sonntag :

Gebackene Fische
empfiehlt

MaX Koch sch ikö
_ zum „Lindenkeller ".

Heute Samslag abend :

Gebackene Zische,
neuen süßen Wein ,

), Liter 15 Pfg .
Morgen Sonntag früh :

Warme Knöchel u. KleitH ,
sowie

hochfeinen Stoff Wer
aus der Brauerei Kglail.

M . Kodenmüller,
Ilte Bauerei Bau e

8cksIIer - Ihes
,

eckt ckin . , Ist . tznaliiLtsn , in knketcn i
von »Ik . 0.10, 0.20 , 0.30, 0.50, 0.60,1

0 .70, 0 .80 , 0 .90 , 1 .00 , 1 . 15 unä
1 .30 p. ?Ä.

15 ^ x. X ktä.

V II < r ^ iuk » iLN ,
Oonäitorei L 6»1e.

Hot - LLoitVilvr ,

MtiollfeillerLollbollS M

6b060lLÜ6ll- v68Mt8.

lies- Mil
La -rlsrulio ,

16 ,
irLobst clor Laisorstrasse -

lelepkon dir . 352 .

Klavier - Untemeiu

Laxollmoistor 4c.
sinMrtsrstr . 11-

Eine noch gul erhaltene Ober
« . Untermatratze ist billig ao*

zugeben



Durlacher Wochenblatt .

Beilage zu Rr. 231 . Samstag . 3. Maier 1SV3.
Amtsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Durlach.

ArntLichr Kekarmtmachrmge «.
Durlach.

Zwangs -Wersteigerung.
Nr . 1932 . Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das dahier be-

legene , im Grundbuche von Durlach zur Zeit der Eintragung des
Bersteigerungsvermerkes auf den Namen des Julius Schade , Weiß-
»erber in Durlach , eingetragene , nachstehend beschriebene Grundstück am
Mittwoch den 18. November 1903 , vormittags 219 Uhr,

Mch das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumen — Sophien -

ßraße 41 — versteigert werden .
Der Versteigerungsvermerk ist am 25 . Mai 1903 in das

Grundbuch eingetragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der

übrigen das Grundstück betreffenden Nachweisungen, insbesondere der
Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .

Es ergeht Aufforderung , Rechte, soweit sie zur Zeit der Ein¬

tragung des Bersteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht er¬
sichtlich waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Auf¬
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der

Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Ver¬
teilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubiger
und den übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung des zu versteigernden Grundstückes :
Grundbuch von Durlach Band 26 Heft 1 Bestandsverzeichnis I .

Lgb. Nr . 1150 . 1,17 a Hofraite im Ortsetter an der Adler¬
straße , worauf steht :

a . ein zweistöckiges Wohnhaus mit Balkenkeller,
b . ein einstöckiger Hinterbau mit Wohnung und Balken¬

keller mit Schweinestallungen . Davon gehört hierher :
Die Hälfte des Wohnhauses . Schätzung 3500 Mk.

Durlach den 1 - Oktober 1903.
Hroßh . Notariat Zurlach I als Nollstreckungsgericht:

Würth .

l-LNll« . leoknikum kingen a . kli .,
ü/lsi ' iin8ii ' S886 9 .

kUiseüule kür xrakt . I^ näivirto IWH
„ Volkssobulköllntnisss " genügen rum Liutritt . Lmk IVuuseb un-

eutMltlieber 8toIIennaekwois nsob 3— 6 monstl. grlinäl. üusbilckung , ul»
OeLouomievervsulter , Inspektor , ReeimmiMkübrer , keuäunt ete . Lrlol ^
garantier t . Honorar billig u . weniger kemiitelten blsoblsss.

Privat - Anzeigen.

kiima 8tlS88bulgöl 8suslklsut
Kroße H ' arLie

Klkille^iüli- L Kult8l(in - Ks8le
verkaufe unter Preis .

KekLerstr . 35, l Viel «, ZLaskerlor .

Heilung durch die eigene Naturheilkraft
bei allen Bluterkrankungen durch meine ungegohrene , alkoholfreie

Nähr - Salz - Früchte Säfte - Präparate re.
V. 1> ippnisvkvn , Naturheilknndiger , Ladenburg .

Niederlage bei Herrn kiustsv Zkiemsnn , Hauptstraße 65.

§ Empfehlung.
Mi Bei Beginn der Saison erlaube ich mir , den geehrten ^
^ Damen ergebenst anzuzeigen , daß mein Lager mit ^
§ sämtlichen Weuheiten der Saison N
^ ausgestattet ist und empfehle Lnmrnt - L I -lüseN - , 1^ 12- ^
^ Ä SstäsusboSs , Lksnills - Lorcksn , rsäsru Ä
'dp NLnäsr sbo .

Ferner vumsu - L LLnäsr - Lübs , garniert und
ungarniert , in größter Auswahl von den einfachsten bis zu

Hl den feinsten. Achtungsvollst

«-> «FrUkrS LFS/ibR*- Modistin,
Hl Arsnenstratze 8. ^

Die

eines

stut -
, k/Iüiren- unä Zoiiirm -Ksscbsft»

zeigt ergebenst an

LtttU r
vurlaoll , Ls -Uvisirasss 54 (lA-nlckplatr).

Krosse Lvsmdl ! Kote tzüLlitäteo! LilliKste kreise!
sind meine Grundsätze.

i Kki Gicht, Glik-cmißc«, Knpsschmryen etc.
^ ist Einreibung mit

s ll«ö18t6g
'
8 KS8tSNisNgki8t

d ( «es. geschützt und mehrf. prämiirt ) ein ausgezeichnetes Linderungsmittel. §
Z Destillat aus den Blüthen 30 ?! und Früchten 10 L der wilden Kastanien , ff
L Sllkoholgehalt 60 «
Z_ Zu haben : > Nl . tzinhorn-Apotheke, purkach. --

Odstmuhlen
Traubenmuhlen
Tragbuttr »
Faßtrichtrr .
Gährspunde«

empfehle zu billigsten Preisen :
Kartoffelausrodpflüge
Acker- und Mieseueggeu
Duugerstreumafchine «
Sämaschine «

sowie
alle landnr. Geräte

L . I -v« ss1or , Lammstr. 23.

LnsieL.ts-?ostk2.itsL
nach der Naturaufnahme in hochfeiner farbiger Ausführung werden
zu sehr billigen Preisen angefertigt bei

Ooäsr , L»ch- W- Zteindrultimi,
Li » ölLingvn .

Muster und Preise stehen gerne zu Diensten .

emaillierte , lackierte
und gußeiserne , in
sehr großer Aus¬
wahl empfiehlt

Otto Biefinger , H -rdiabrik.
Ein größeres , mit Ovstbäumen be¬

standenes Gelände , das später
käuflich erworben werden kann , wird
zu pachten gesucht. Offerten sind unter
Nr. 100 in der Exp. d . Bl. abzugeben .

8tüiile sller Llt
werden billigst geflochten, sowie
alle Reparaturen besorgt bei

Stuhlmacher ,
Kronenstraße 8 , Hinterh .

futtorsrtiltsl !
Hafer
Welfchkor»
Welfchkornfchrot
Futtermehl
Kleie

empfiehlt
Mug . Svkinelsl .

Ein Fuhrlrnecht
kann sofort eintreten. Wo ? sagt die
Exped . d. Blattes.

Schon ein Versuch im Leipziger Schlacht¬
hof brachte viele Ratten zur Strecke . Echt
Packet 60 u. 100 Pf . zu haben kinkora -
»potkeks und 0 . 8cti«eirer.

Zahlreiche
A

nei
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6ro88k6r20Z1ic1i6 Holliokeranton.
169 Ls.L8sr8trs.88s , IslexLon 214,ompkodlon H « rL»«t - Xeukeiteii in

lueliqtoflen
ÜU ^ UUÜASll , Hosöll , ? alstots , 3 avsloks ,

llsmonklkillörstolle,
LöiäövröUAS , 8 oüvar 2 nnä karbi ^.

Lonkslttionsstofkö ,
ilasLsn-, ZsZsu- unä ^ iutsrmautslstokks.

liffoll - unil Svilivnplüsvk « .
VorbWäons grv 886 kartisn ITS 81 -S Eräon 8 6 Ür billig abgegebon .

» » » > i 2nra
'
WoluiniiZsvröohsöl !

M. IMSMW , » »8 ^
f * " ""

^ I 'ür Zrs.utlsnts !
Günstigste Gelegenheit zuin Linkanf

> LompIeNei ' Aubsteuei 'nH » rl8r >il >« ,LS Lt.LLorstrs . ss « LS . VSiI « « IlIlII >K»

Wööel -Kaus .

M . VLTtt » L « Il»Lr» in ,13 Adlerftratze 13, L ^ « . L. SLVSi : , 13 Adlerftratze 13.
Werlreter für Durlach : HVLLI»« ! » » LL « « » »» i»n , Kirchüraße 15.

Kochherde
kauft man billig unter Garantie für
gutes Funktionieren bei

August Kuli .
Wen - und Kerdgeschcift .

Nsgen -Zitlöi-n
von Li -nsl I, . Ki -P in Kiel

ist das feinste diätetische Genuß¬mittel , mehrfach prämiiert mit ersten
Preisen und ärztlich empfohlen .
Unübertroffen auf dem Gebiet der
Hygiene . Lager und Ausschank bei

.Herrn Aried . Simons , Rest . Karls¬
burg , Durlach .

„ AriH Aorschner , Durlach .
„ I . Kauöenöerger z. Löwen ,

Grötzingen .
„ Aranz Zoller z. Krone , Berg¬

hausen .
„ K .Langendörfer,Weingarten .
„ K.Kauer , Bären , Blankenloch .
„ K . Schmidt , Adler , Hagsfeld .
« ^ .Schmidt,Schwan .,Rintheim .

Frische Sendung
F» II NiiL VolllLVOLNKV ,per Stück 5 Pfg . , per Dutzend 55 Pfg . ,Lo1Ln » « p8 ,per vollwichtige 4 - Liter -Dose Mk. 2 .—, per Stück 8 Pfg . ,8i8 »rr»rvlLl»«rii»Kv,per vollwichtige 4 - Liter - Dose Mk. 2 .— , per Stück 8 Pfg .,

IkrsIlLvrLirKv ,
per 8-Liter-Dose Mk. 3 .— , per Stück 8 Pfg .,r«88. !8»LÄilLVIL,per 5 - Kilo - Faß Mk. 1 . 75 , per Pfund 40 Pfg.

ch * Lr - ress - r ^ U*

2um yusNsIveeksel
empfehle mein reichhaltiges Lager in
Herden , Lesen , transport . Kesseln,
Fenernngsgeräten in allen Sorten
und Größen zu ausnahmsweise billigen
Preisen .

K. Leußker, Lammstraße 23 .
Täglich frische echte.

Schönen roten
Saatdmkel

hat zu verkaufen
Karl Lerch ,Kronenstr . 16, Hinterhaus

Wegen Mangels an Platz haHzu verkaufen : 1 großes Kanapeemit 6 Polstersesseln zu 38 Mk1 Kommode , 1 Küchentisch und4 Stühle , 1 zweitürigen Weißzeug-schrank , 1 große Kiste zum Ver¬schließen , 1 Ladentisch , 2 gedrehteHut - oder Mützenständer ans Schau¬fenster .
Frau L . Altfelix Wtb .,

Grötzingerstraße 19.

Paar 25 Pfg . —
Pasquay <L Lindrier.

Weinrostneri
Hutzucker
Kristallzucker

billigst bei
Airg . Kchrnöek .

L Empfehlung .
Zeige hiermit meiner werten

Kundschaft ergebenst an , daß
ich meine Wohnuna von Kelter¬
straße 26 noch Umslisn -
sli -ssse 21 , II . Stock, ver¬
legt habe .

Zugleich empfehle ich mich
im Matt - an - Glanzbügeln

! in und außer dcm Hause bei
bester Ausführung .

Achtungsvoll
Johanna Kavberger ,

Amalienstraße 21 .

Mgenlöiosnoön
teile ich aus Dankbarkeit gern und
unentgeltlich mit , was mir von jahre¬
langen , qualvollen Magen - u. Ver-
dauungsbeschwerden geholfen hat.
A . Koeck , Lehrerin , Sachse « Sa« se»
d. Frankfurt a . M .

Ein Haufen Dung
ist zu verkaufen

Kelterftratze 16 .
Möbliertes Zimmer

zu vermieten
Killisfeldstratze 4 , 3 . St .

UermiltelunMsKMthkkkS
von

Diskontierung von Wechseln
Lnrkrnlitzi.k.

Nnr tüchtige , bei der Landrund¬schaft und Händlern gut ringe -
führt «

Keifende
werden gegen Fixum oder höchste
Provision ev. Tagesspesen en¬
gagiert . Sichere Existenz N JederLandwirt kaust , da 4 Fntterartikelund 3V andere landwirtschastl .
Artikel . Offerten an ..U. rvrkrn , L Lie . , chem . Fabrik,

Regensbnrg ( Bahernl . ^
Kp «rnp !it wird ^ m iS .
HÜIOvUvIlT pinein fleißiges , solides
Dienstmädchen. Auskunft erteilt
die Gxvedition dieses

o.

s.
M je

Vi'

Eil

6 .
bescher
A. Noe
je 8 M

Dr

schuhl
sagte
nicht

Hast
brivgj
auf d
auch !«
schloss
'Ochr ^
schlau
sein !
daß s
den r

. und
Händ>
hielt

- tedaktio», Druckund Verlagvon A. Dupst ,
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